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war’s gestern gewesen. Abends eine Ahnung aller jener alten Stim- 
mungen; aber auch nur eine Ahnung !- 
6/9 Sprach nur zwei Worte mit Olga - Bic. mit Hajek nach Wr. 
Neustadt. 
7/9 Traum: Bin in einer Gesellschaft mit Goethe, der klein, unan- 
sehnlich, dem Hanslick ähnlich ist. Ich, im Schillermantel, küsse ihm 
die Hand. 

- Nm. Gusti bei mir. Mz. könne ohne meinen Segen von Wien 
nicht fort.- Ich schrieb ihr: 

Dir meinen Segen zu schicken, bin ich nicht großartig genug 
angelegt; eine Komödie spielen hab ich keine Lust. Lass dirs genügen, 
dass ich dir alles gute wünsche - Vielleicht verstehst du’s einmal auch 
das gute festzuhalten. Wenn du es aber ins reißende Wasser wirfst, so 
weine nicht, daß es davonschwimmt.- Lebewohl - A. 

Gusti weinte - Heute Abends reisen sie ab;- nun seh ich Mz. 
vielleicht niemals wieder.- Es thut doch noch weh. Ich war daran, auf 
die Bahn zu gehn, sie von fern noch einmal zu sehn- 

Vom Hause weg treff ich Fritz K., der recht nichtig geworden ist; 
und außerdem stets unangenehme Dinge in zudringlicher Weise sagt; 
er wollte von Mz. reden; mit Mühe wehrte ich ab.- Er erzählte mir, 
Jeanette sei hier, offenbar Demimonde - Ich bezweifelte ihr Hier- 
sein- Da geh ich Abend spazieren - und da treff ich sie; resp. geh an 
ihr, die vor mir ist, vorbei. Sie rief mir nach: Arthur!- Du! Du!- Ich 
ging weiter, ohne mich umzuwenden- 

Abd. Cafe Auböck - Gustav Schw.- 
8/9 Auf dem Bic. mit Gustav Fr. in die Brühl.- 

Rudolf und Max Schw.- Guss.- Mit Salten - Zurück- 
Litt unter der Erinnerung an Mz.’s Untreue, und auch darunter, 

daß sie fort ist. 
9/9 Nach Reichenau. 
10/9 S. Jause bei Olga.- Dr. Mathias, Alfred P- Hermine Sonnen- 
thal, Frau Schey; Frau Schweinburg.- Während Math. Klavier 
spielte, Ineinandertauchen der Augen wie einst; und ich hatte die 
Empfindung, dass ich sie wieder lieben würde, wenn wir länger bei- 
sammen wären - „Ob ich was erlebt hätte?-“ „Es ist nicht herauszu- 
reißen!“ Ich sagte ihr, daß ich sie vergessen hatte, dass aber jetzt 
u.s. w - „Sie haben mich also noch ein bischen lieb?“ „Wie ich Sie 
gestern vom Fenster aus gesehn, ich hätte mich hauen können -“ Der 
Gemahl wieder eifersüchtig, wie sie mir sagt - Ein Moment war mir 
wirklich, als wären diese ganzen Jahre mit Mz. nicht gewesen.- Jetzt 


